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Saisonendspurt 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen die DJK Waldbüttelbrunn! 
 

Im vorletzten Heimspiel der Regionalliga-Saison 2024/2025 trifft der TSV Roßtal am heutigen 

Samstagabend auf die DJK Waldbüttelbrunn. Beim Blick auf die Tabellensituation wird klar, 

dass es sich um ein direktes Duell im Abstiegskampf handelt. Waldbüttelbrunn steht auf Rang 

11, der das rettende Ufer darstellt, während die Mannschaft des TSV Roßtal weiterhin auf dem 

letzten Tabellenplatz parkt. Der Abstand liegt bei 4 Pluspunkten bei noch acht zu vergebenden 

Punkten in den letzten vier Saisonspielen. Waldbüttelbrunn hat noch 5 Saisonspiele ausste-

hend. Bei der Betrachtung der Situation wird schnell klar, dass es wirklich nur noch einen sehr 

dünnen Strohhalm für die Erschde gibt, der den Weg zum Klassenerhalt weist. 

 

Dieser Fakt hängt eng mit dem letzten Auswärtsspiel vor Ostern in Lohr zusammen. Die Er-

schde kam in einer hitzigen Atmosphäre ganz schlecht ins Spiel und zeigte sehr schwache 

erste 20 Minuten in allen Mannschaftsteilen. Das positivste der 1. Halbzeit war, dass man „nur“ 

mit 4 Toren in Rückstand war. In der zweiten Spielhälfte zeigte das Team um Chris Nepf dann 

eine deutlich verbesserte Spielanlage und Kampfkraft bis zum Schluss. Jedoch stand man sich 

in den entscheidenden Momenten mal wieder selbst im Weg. Unaufmerksamkeiten bei Zeit-

spiel in der Abwehr und vor allem das wiederholte Auslassen bester Wurfchancen frei vor dem 

Tor verhinderten, dass man für einen Punktgewinn in Frage kam. Durch die weitere Niederlage 

sank die Chance, den Abstiegskampf nochmal spannend zu machen, enorm. Dennoch will man 

in den letzten vier Saisonspielen sich keinesfalls hängen lassen und nochmal alles in die Waag-

schale werfen, um vielleicht noch den einen oder anderen Punkt einsammeln zu können.  

 

Die DJK Waldbüttelbrunn ist eine arrivierte Mannschaft in der Regionalliga, die höchstwahr-

scheinlich vor Beginn der Runde nicht damit rechnete, vier Spieltage vor Saisonende noch um 

den Klassenerhalt zittern zu müssen. Das Team von Trainer Julian Bötsch konnte in der Rück-

runde nur in Lauf gewinnen und einen Überraschungspunkt gegen den Ligaprimus Erlangen-

Bruck holen. Alle anderen Partien wurden verloren. Bester Werfer ist der Rückraum Rechte 

Leon Rastner mit 5,53 Toren im Schnitt pro Spiel. Mit Linus Dürr (DJK Rimpar, 2. Bundesliga) 

und Linus Geis (TBV Lemgo, 1. Bundesliga) können die Unterfranken Akteure mit höherklas-

siger Spielerfahrung vorweisen. Unter dem Strich eine große Herausforderung, die auf die Er-

schde wartet.   
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Regionalliga 2024/2025 
Aktuelle Tabelle 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 
1 TV 1861 Erlangen-Bruck 21 18 3 0 751:583 168 39:3 
2 HaSpo Bayreuth 21 16 1 4 624:526 98 33:9 
3 SG Regensburg 20 12 3 5 621:542 79 27:13 
4 HT München 21 11 4 6 630:575 55 26:16 
5 TSV Allach 09 20 11 2 7 651:624 27 24:16 
6 VfL Günzburg 20 11 1 8 619:612 7 23:17 
7 SV Anzing 20 10 1 9 544:578 -34 21:19 
8 HSC 2000 Coburg II 20 8 2 10 584:582 2 18:22 
9 TSV 2000 Rothenburg 21 7 2 12 610:654 -44 16:26 

10 TSV Lohr 21 5 2 14 517:603 -86 12:30 
11 DJK Waldbüttelbrunn 20 5 1 14 515:564 -49 11:29 
12 HSG Lauf/Heroldsberg 21 4 1 16 548:668 -120 9:33 
13 TSV Roßtal 20 3 1 16 549:652 -103 7:33 

14 HC Erlangen III zurückgezogen am 11.09.2024 

 
 

Die letzten Ergebnisse 

 

Die Spiele an diesem Wochenende 

 

Sa. 12.04.2025 17:30 TSV Lohr TSV Roßtal 26:24 
  18:00 SV Anzing Haspo Bayreuth 22:37 
  19:00 TV 1861 Erlangen-Bruck VfL Günzburg 42:27 
  19:30 TSV 2000 Rothenburg HT München 32:31 
  19:30 HSG Lauf/Heroldsberg HSC 2000 Coburg II 20:27 
Sa. 26.04.2025 18:00 DJK Waldbüttelbrunn SG Regensburg 21:27 

Sa. 03.05.2025 18:00   HT München TSV Lohr  
    19:30   TSV Roßtal DJK Waldbüttelbrunn  
    19:30   SG Regensburg HSG Lauf/Heroldsberg  
    19:30   HaSpo Bayreuth VfL Günzburg  
So. 04.05.2025 14:00   HSC 2000 Coburg II SV Anzing  
    15:00   TV 1861 Erlangen-Bruck TSV Allach 09  
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SPONSORING 
 

 
 

 
 

Du hast Interesse an einem Sponsoring beim TSV 
Roßtal Handball? 

Dann melde Dich unter  
handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 
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TSV Lohr – TSV Roßtal 26:24 (13:9) 
Samstag, 12.04.2025, 17:30 Uhr 

 

Aua – das war eine sehr schmerzhafte Niederlage 
 
Nach packenden 60 Minuten stand eine ganz, ganz bittere Niederlage in den Roßtaler 
Büchern. Nach einer ersten Halbzeit zum Vergessen konnte man sich im zweiten Spiel-
abschnitt Tor für Tor an die Lohrer herankämpfen, erzielte aber nie den mentalen so 
wichtigen Ausgleich. Am Ende steht man auf der Verliererseite und nun wird es ganz 
schön schwer den Abstieg zu vermeiden. Doch nun der Reihe nach… 
 
Nach dem last minute Unentschieden in der Vorwoche gegen Rothenburg (34:34) 
stand gleich das noch wichtigere Spiel gegen den TSV Lohr an. Beide Mannschaften 
kennen sich aus vielen Duellen aus den Vorjahren und für beide geht es um den Nicht-
Abstieg – Lohr trennte vor dem Spieltag 1 Punkt vor dem ersten Abstiegsplatz, Roßtal 
3 zum ersten Nicht-Abstiegsplatz. Es ging immer heiß her – so auch im Hinspiel Anfang 
Dezember in Roßtal, wo die Heimmannschaft den ersten Saisonsieg (26:23) einfahren 
konnte. Kurz vor Ende kochten einige Emotionen über und 3 Spieler flogen mit direkten 
roten Karten vom Feld – eher untypische Ereignisse beim Handball. 
 
Roßtal verschlief den Anfang komplett und fand kein Mittel gegen die Abwehr und den 
Torhüter des TSV Lohrs. Bereits nach wenigen Minuten stand es 4:0 für Lohr. Man 
hatte auch Schwierigkeiten mit dem Spielgerät. Das Harz, was in Lohr verwendet wird, 
ist wasserlöslich und unterscheidet sich vom gewohnten Haftmittel. Folgerichtig kamen 
zu schwache oder auch unplatzierte Würfe auf das Tor von Altmeister Szabo (43 Jahre 
jung). Nach 18 Minuten stand es besorgniserregende 8:2 gegen Roßtal. Nach der fäl-
ligen Auszeit kam man besser ins Spiel und mit dem Ball zurecht. Man konnte das Spiel 
wieder enger gestalten und holte etwas auf. Doch gefährlich nahe kam man nicht. Bei 
einem 13:9 wurden die Seiten getauscht. 
 
Coach Peine appellierte an das in den Vorwochen eigene sehr effektive und gefährliche 
Umschaltspiel. Auch die Abwehr werde man variantenreicher gestalten, um es den 
Rückraumakteuren schwerer zu machen. 
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Bis zur 45 Minute konnte das Spiel ausgeglichen gestaltet werden. Das heißt natürlich 
im Umkehrschluss, dass man nicht näher als 3 Tore an die Gastgeber herankam. Doch 
durch einen schönen Treffer von Haubold wurde zur Aufholjagd geblasen. Und man 
arbeitete hinten wie vorne noch härter und kam immer näher heran. Doch der verfluchte 
Ausgleichstreffer wollte einfach nicht fallen. Szabo agierte in vielen Situation wie es nur 
ein sehr erfahrener Torhüter macht und vereitelte freie Bälle vom Kreis und auch von 
den Außenspielern. In den letzten 5 Minuten des Spiels wurde der sehr erfahrene Do-
minik Schmidt zur tragischen Figur: erst warf er dem Torhüter ins Gesicht und erhielt 
eine zwei Minuten Zeitstrafe. Bei noch 100 Sekunden zu spielen vergab er dann den 
potenziellen Ausgleich vom 7-Meterpunkt. Diese Passage soll ihn nicht herunterma-
chen, sondern ihn hervorheben, dass er als dienstältester Spieler die Verantwortung 
übernahm und leider Pech hatte. 2 Treffer ins Tor und das Spiel kann kippen und er ist 
der Held. Manchmal entscheiden einfach Nuancen über Sieg oder Niederlage. Am 
Ende spielte Lohr einen uralten Trick bei Zeitspiel und er funktionierte. So verlor der 
TSV Roßtal mit 26:24. Man hat zwar den direkten Vergleich gewonnen, aber wird er 
nochmal relevant? Man wird sehen. Es ist keine gänzlich unverdiente Niederlage, denn 
man lag nie in Front oder konnte den Ausgleich erzielen. 
 
Nun hat man 2 Wochen über Ostern spielfrei – Zeit um weiter an sich zu arbeiten, denn 
zu viel Freizeit kann man sich in der jetzigen Situation nicht erlauben. Am 03.05.25 trifft 
man auf die ebenfalls sehr abstiegsbedrohten Männer aus Waldbüttelbrunn. Das 
nächste und wahrscheinlich alles entscheidende Spiel um den Abstieg. Daher alle wie-
der in die Halle und zusammen werden wir das rocken wie ACDC. 
 
Eure Erschde! 
 
HAGW 
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Die Erschde in der Saison 2024/2025 

 

 
 

Hintere Reihe v.l.n.r.:  Simon Meßthaler (11), Christian Krach (2), Timo Matschl (71), Lukas Gruber 
(33), Kai Haltrich (14), Ansgar Haubold (55), Dominik Bühler (10) 

 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Carsten Peine (Trainer), Marcel Cisse (5), Christoph Nepf (22), Marco Ehrmann 
(4), Fabian Bühler (1), André Schramm (16), Dominik Schmidt (3), Emil Wilhelm (7), Nicolas Nepf (32), 

Rene Gerbing (Co-Trainer) 
 

Es fehlen: Wolf Hagen (29), Armin Hofer (8) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 

 
 



9 
 

 



10 
 

 

 
 

 



11 
 

Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bonakdar, Arian 13 - - - - 

Bühler, Dominik 20 30 16 5 3 

Bühler, Fabian (TW) 16 - - - - 

Cisse, Marcel 18 79 2 5 1 

Ehrmann, Marco 20 107/40 6 1 - 

Franke, Lukas 2 1 - - - 

Gruber, Lukas 19 23 5 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 7 - - - - 

Haltrich, Kai 18 27 12 1 1 

Haubold, Ansgar 18 28 6 - - 

Heininger, Cedric 8 4 - - - 

Hofer, Armin 10 7 2 - - 

Krach, Christian 16 30 3 1 - 

Meßthaler, Simon 4 - - - - 

Matschl, Timo 2 2 - - - 

Nepf, Christoph 17 44 11 2 2 

Nepf, Nicolas 18 21 6 1 1 

Schmidt, Dominik 19 103/32 9 1 - 

Schramm, André (TW) 18 2 - - - 

Wilhelm, Emil 19 38 - 1 1 

Gerbing, Rene (Trainer) 15 - - - - 

Peine, Carsten (Trainer) 19 - - - - 

Brandscher, Oliver 1 - - - - 

      

 

 
  

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Regionalliga 2024/2025 
 

Spielplan Hinrunde TSV Roßtal 
 
Sa. 01.02.2025 19:30   TSV Roßtal TSV Allach 09  34:36 

Sa. 08.02.2025 19:00   TV 1861 Erlangen-Bruck TSV Roßtal  46:31 

Sa. 15.02.2025 19:30   TSV Roßtal HaSpo Bayreuth  23:32 

Sa. 22.02.2025 15:00   HSC 2000 Coburg II TSV Roßtal  27:31 

Sa. 15.03.2025 19:30   TSV Roßtal SG Regensburg                          27:30 

Sa. 29.03.2025 18:00   HT München TSV Roßtal                   33:34 

Sa. 05.04.2025 19:30   TSV Roßtal TSV 2000 Rothenburg  34:34 

Sa. 12.04.2025 17:30   TSV Lohr TSV Roßtal  26:24 

Sa. 03.05.2025 19:30   TSV Roßtal DJK Waldbüttelbrunn   

Sa. 10.05.2025 19:30   HSG Lauf/Heroldsberg TSV Roßtal  

Sa. 17.05.2025 19:30   TSV Roßtal SV Anzing   

Sa. 31.05.2025 16:30   VfL Günzburg TSV Roßtal   
 

Info: 
 

Der komplette Spielplan kann unter Nuliga direkt als Kalender heruntergeladen werden. 
 

 
 
 
 
Direktlink zum Spielplan:  
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Damen I – letztes Saisonspiel 
 

HBC Nürnberg I – Damen I 35:24 
 

Ende der Oberliga-Saison? 
 

Vergangenen Samstag ging es für unser letztes reguläres Saisonspiel zum 
Regionalligaabsteiger und Tabellendritten HBC Nürnberg. Bereits vor dem Spiel war 
uns der 9. Platz in der Tabelle sicher und wir warteten gespannt auf die Termine für die 
Relegation. In dem Spiel ging es dann nur noch darum, zu zeigen, dass wir sehr wohl 
eine Oberligamannschaft sind. Mit angeschlagener Mannschaft – aufgrund von 
Verletzungen und Krankheit – gelang uns das teilweise, und wir mussten uns am Ende 
mit elf Toren Unterschied gegen die starken Regionalligaabsteiger geschlagen geben 
(35:24). Die ersten sieben Spielminuten waren ein Hin und Her, das von guten 
Abwehrleistungen geprägt war. Nachdem die Mädels des HBC dann aber mit zwei 
Toren in Führung gingen, nahm Coach Brandscher eine Auszeit, um dagegenzuhalten. 
Diese zeigte nur bedingt ihre Wirkung, und die Gegner gingen weiter in Führung. Die 
HBC-Damen spielten einen sehr schnellen Angriff mit vielen Tempogegenstößen. Das 
forderte unser Rückzugsverhalten und unsere Ausdauer sehr. Da uns für den 
kompletten Rückraum an diesem Tag nur drei komplett gesunde Spielerinnen zur 
Verfügung standen, war dies sehr herausfordernd. Aus der Notsituation heraus spielten 
wir dann erstmals mit zwei Kreisspielerinnen. Diese Art des Angriffs haben wir noch 
nicht trainiert, und die stabile Abwehr der Gegnerinnen hat uns dabei zu schaffen 
gemacht. Danach stellten wir unsere Außenspielerin Marion auf die Mitte, wo sie sich 
richtig gut durchsetzen konnte und sogar unsere Torschützenkönigin des Spiels wurde. 
In die Halbzeit gingen wir dann trotzdem mit fünf Toren Rückstand (17:12). In den 
ersten 15 Minuten der zweiten Halbzeit konnten wir dann mit den beiden Notlösungen 
gut mithalten. Die Fünf-Tore-Führung der Gegner konnten wir jedoch nicht aufholen. 
Zum Schluss ließen dann auch unsere Kräfte nach, und die Gegner zogen durch viele 
Gegenstöße sowie einen starken Angriff und eine stabile Abwehr weiter davon. Am 
Ende mussten wir uns dann mit elf Toren geschlagen geben (35:24). Dieses Ergebnis 
spiegelt aber keineswegs unseren Kampfgeist und unsere Leistung der Saison wider. 
Auch wenn das letzte Spiel nicht den erhofften Abschluss gebracht hat, können wir mit 
Stolz auf unsere Saison zurückblicken. Wir haben gekämpft, gelacht, gefeiert, uns nie 
aufgegeben, zusammengestanden und bewiesen, dass wir in diese Liga gehören – 
trotz aller Rückschläge und personellen Engpässe. 18 Punkte in einer starken Oberliga 
zu holen, ist keine Selbstverständlichkeit – das zeigt, wie viel Potenzial und Teamgeist 
in uns steckt.   
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Tabelle Oberliga Nord 2024/2025 Damen 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HaSpo Bayreuth 22 19 0 3 689:577 112 38:6 
2 HC Sulzb.Rosenb. 22 15 1 6 540:459 81 31:13 
3 HBC Nürnberg 22 15 1 6 626:497 129 31:13 
4 HG Zirndorf 22 14 0 8 614:548 66 28:16 
5 TV Marktsteft 22 13 0 9 615:581 34 26:18 

6 HSG Pleichach 22 12 1 9 539:501 38 25:19 
7 Nabburg/Schwarzenfeld 22 11 2 9 613:590 23 24:20 
8 SG Helmbrechts/Münchberg 22 11 1 10 575:555 20 23:21 

9 TSV Roßtal 22 8 2 12 515:532 -17 18:26 

10 TSG Estenfeld 22 2 4 16 519:672 -153 8:36 
11 HC 03 Bamberg 22 2 3 17 407:594 -187 7:37 

12 HV Oberviechtach 22 2 1 19 467:613 -146 5:39 
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Damen I - Ende der Oberliga-Saison 
 

Vor drei Wochen ging es für unser letztes reguläres Saisonspiel zum 
Regionalligaabsteiger und Tabellendritten HBC Nürnberg. Bereits vor dem Spiel war 
uns der 9. Platz in der Tabelle sicher, und wir warteten gespannt auf die Termine für 
die Relegation. In dem Spiel ging es dann nur noch darum, zu zeigen, dass wir sehr 
wohl eine Oberligamannschaft sind. Mit angeschlagener Mannschaft – aufgrund von 
Verletzungen und Krankheit – gelang uns das teilweise, und wir mussten uns am Ende 
mit elf Toren Unterschied gegen die starken Regionalligaabsteiger geschlagen geben 
(35:24). Dieses Ergebnis spiegelt aber keineswegs unseren Kampfgeist und unsere 
Leistung der Saison wider. Auch wenn das letzte Spiel nicht den erhofften Abschluss 
gebracht hat, können wir mit Stolz auf unsere Saison zurückblicken. Wir haben 
gekämpft, gelacht, gefeiert, uns nie aufgegeben, zusammengestanden und bewiesen, 
dass wir in diese Liga gehören – trotz aller Rückschläge und personeller Engpässe. 18 
Punkte in einer starken Oberliga zu holen, ist keine Selbstverständlichkeit – das zeigt, 
wie viel Potenzial und Teamgeist in uns steckt. 
 
Letzte Woche erreichten uns nun die Termine für die Relegation und es wurden zwei 
Spiele gegen den SC U´hofen-Germering angesetzt. Mit Blick auf die personelle Lage 
in der nächsten Saison haben wir uns dann zusammengesetzt und viel diskutiert. Wir 
haben diese Saison zwei Außenspielerinnen verabschieden müssen und gehen mit 
zwei verletzten Rückraumspielerinnern in die Pause. Wollen die übrigen Spielerinnen 
mit einer personell gerade so besetzten Mannschaft Oberliga spielen? Wo wollen wir 
als Mannschaft nächste Saison hin? Können wir die Relegation überhaupt spielen? 
Nach viel Spekulieren kam es dann zur Abstimmung. Knapp wurde sich gegen die 
Relegation entschieden. Damit starten wir nächste Saison sicher in der BOL. 
 
Zum Schluss möchten wir uns noch ganz herzlich bei all unseren Fans, Unterstützern 
und Wegbegleitern bedanken. Ihr habt uns in dieser Saison durch alle Höhen und 
Tiefen getragen – mit eurer Unterstützung von der Tribüne. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Saison und darauf, wieder gemeinsam mit euch durchzustarten! 
 
Eure Damen 1 
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Die Damen in der Saison 2024/2025 
 

 
 

Hintere Reihe von links nach rechts: Melanie Eisgedt (6), Sandra Becker (18), Marina Petzold 
(24), Jessica Kaiser (27), Antonia Schönfeld (14), Marion Schrader (96), Lena Meßthaler (7) 

 
Vordere Reihe von links nach rechts: Alexander Brandscher (Trainer), Carolin Brandscher 
(3), Andrea Raum (12), Mareike Mailänder (4), Simone Strecker (9), Ricarda Spreiter (15), 

Annika Peipp (11), Dominik Herbst (Co-Trainer) 
 

Es fehlt: Hannah Kuchlbauer (5) 
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Die anderen Mannschaften des TSV 
 

 2. Männer: Bezirksliga Mittelfranken 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HSG Lauf/Heroldsberg II 22 19 0 3 727:568 159 38:6 
2 TV Gunzenhausen 22 16 2 4 757:623 134 34:10 
3 HBC Nürnberg III 22 15 1 6 641:621 20 31:13 
4 TSV Weißenburg 22 14 1 7 664:563 101 29:15 
5 HG Ansbach II 22 12 3 7 620:617 3 27:17 
6 TSV Roßtal II 22 10 4 8 628:618 10 24:20 
7 MTV Stadeln II 22 8 3 11 651:626 25 19:25 
8 TSV Wendelstein II 22 9 1 12 579:618 -39 19:25 
9 SC 04 Schwabach II 22 8 0 14 561:639 -78 16:28 

10 ESV Flügelrad II 22 4 3 15 640:741 -101 11:33 
11 SG Kernfranken II 22 4 1 17 577:702 -125 09:35 
12 TV Dietenhofen 22 2 3 17 611:720 -109 7:37 

 
 
 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Roßtal III 16 16 0 0 533:418 115 32:0 
2 TuS Feuchtwangen 16 14 0 2 559:454 105 28:4 
3 TV Bad Windsheim 16 9 1 6 369:339 30 19:13 
4 HG Ansbach III 16 9 1 6 446:411 35 19:13 
5 MTV Stadeln III 16 6 2 8 421:456 -35 14:18 
6 HG Zirndorf II 16 6 1 9 490:485 5 13:19 
7 HBC Nürnberg IV 16 3 1 12 402:478 -76 7:25 
8 SG Kernfranken III 16 3 0 13 375:456 -81 6:26 
9 TV Gunzenhausen II 16 3 0 13 320:418 -98 6:26 
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Damen 2: Bezirksklasse Staffel 1 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Wendelstein III 8 6 0 2 198:167 31 12:4 
2 ESV Flügelrad II 8 5 1 2 194:184 10 11:5 
3 TSV Roßtal II 8 4 1 3 172:169 3 9:7 
4 SpV Mögeldorf II 8 3 0 5 177:194 -17 6:10 
5 1.FC Schwand 8 1 0 7 168:195 -27 2:14 
6 TSV Altenberg II zurückgezogen am 17.12.2024 
7 SV Puschendorf II außer Konkurrenz 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) – Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Emil Wilhelm (7) – Armin Hofer (8) – Dominik Bühler (10) – Simon Meßthaler (11) 
– Kai Haltrich (14) – Nicolas Nepf (18) – Christoph Nepf (22) – Wolf Hagen (29) – Lukas Gruber 
(33) – André Schramm (42) – Ansgar Haubold (55) 
Trainer: Carsten Peine, René Gerbing 
 
 
Nächstes Auswärtsspiel: Samstag, 10.05.2025, 19:30 Uhr 
    HSG Lauf/Heroldsberg – TSV Roßtal  

Sporthalle Heroldsberg 
Schustergasse 5, 90562 Heroldsberg 

 
Nächstes Heimspiel:  Samstag, 17.05.2025, 19:30 Uhr 
    TSV Roßtal – SV Anzing  
    Mittelschulhalle 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


